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Schutz vor Blitzwirkungen (siehe Rückseite)

SCHUTZ VOR BLITZEN  
BEIM ZELTEN UND CAMPEN

BerührungsspannungDirekter Einschlag

in Gebäuden mit Blitzschutzsystem  

und Autos

Kein Schutz im Zelt!

in Wohnmobilen / Wohnwagen mit 

innerem Metallgerüst oder metallener 

Außenhaut

 § alle Leitungen von außen – wenn möglich – trennen

 § 1 m Abstand halten zu Blitzschutzleitungen und Metallteilen von  

Gebäuden / Metallmasten

 § keine elektrischen Geräte anfassen und benutzen

 § auf Rasen oder Erdboden die Füße geschlossen halten,  

in Gruppen sich nicht berühren

in der Nähe von Metallmasten

SchrittspannungÜberschlag

Donner gehört?  
Schutz suchen! 
30 min. kein Donner:  

Entwarnung

Weitere Informationen, Herausgeber  

www.vde.com/blitzschutz-beim-zelten  

www.vor-blitzen-schuetzen.eu

VDE e.V. 

Stresemannallee 15 ∙ 60596 Frankfurt 
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Bei Gewitter im Freien = Lebensgefahr!
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Schutz abhängig von individueller Konstruktion  

des Objekts und des Bodenbelags  

� Blitzschutzfachkraft fragen
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kein Schutz vor direktem Blitzeinschlag
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